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Inhalt diese News:

Liebe Leser
kommt sie, kommt sie nicht?
Natürlich kommt sie! Alle Jahre
wieder, so zuverlässig wie die
Steuer: Die Rechnung mit der
Forderung nach IHREM Beitrag
zu den Sicherheitsgebühren!
Trotz meiner Wertschätzung
dafür, dass die Gagba über-
haupt eine Lösung für dieses
vertrackte Tarmac-Zugangs-Pro-

blem gefunden hat, ist es im Sinne Catos des Älte-
ren wieder mal Zeit zu einem ceterum censeo: Ich
bin der Meinung, dass dies eine reine Flughafenan-
gelegenheit ist, da es um eine hoheitliche Sache
geht. Oder haben sie jemals als Autofahrer Gebüh-
ren bezahlt, wenn sie von der Grenzwache am Au-
tobahnzoll kontrolliert worden sind?

Warum funktioniert es in Montpellier, Grenoble, Di-
jon, Clermont-Ferrand? Dort zeigt der Pilot Lizenz
und ID (die Passagiere werden nur bei uns regis-
triert, wozu eigentlich? Hinterfragt auch niemand.)
der Flughafenangestellte (sic!) murmelt "c'est bon",
drückt auf sein Knöpfchen und sie gehen ein ins
Elysium auf den Tarmac. Noch einfacher gehts in
Colmar mit einem sinnvollen Code.
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Editorial
Liebe Leser

Ein ketzerischer Gedanke meinerseits: Liegts dar-
an, dass bei uns keine französischen Flieger ver-
kehren? Die Schweizer habens ja. Unser Dank
geht an alle die emsigen Akteure, die im Hinter-
grund gegen diesen Schwachsinn lobbyieren. Wir
bleiben dran.Wie es hingegen im australischen
Busch (ohne Sicherheitsschnickschnack) zugeht,
beschreibt Ihnen unser Auslandskorrespondent
Ueli Müller.

Ungestörten Zugang auf unseren Tarmac und
freudige Flüge im Februar wünscht Ihnen
Michael Imhof
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Datum, Zeit, Ort Thema Referent / Bemerkungen
Organisator

Mittwochs nach Training NVFR Toni Huwyler Anmeldung:
Vereinbarung thuwyler@ebmnet.ch
Nach Vereinbarung Checkflüge Alle Fluglehrer Anmeldung direkt beim

EASA Training Flights Fluglehrer

Di 26. Februar SLPC ­ modernes Toni Huwyler Einführung und Refresher
1900, Pintli Dieseltriebwerk HB­CFN für Piloten der HB-CFN

Do 28. März Meteo Urs Wachendorf
1900, Pintli

Fr 22. Februar MFG­Stamm Vorstand Pintli erst ab 1700 offen
ab 1930, Pintli (keine Thai-Küche*)

Fr 29. März MFG­Stamm Vorstand
ab 1930, Pintli

Fr 26. April MFG­Stamm Vorstand
ab 1930, Pintli

Mi 29. Mai bis Pamplona, Spanien Niggi Moor Anmeldung:
So 2. Juni LEPP Bernard Wasem bernard.wasem@gmx.ch
Fr 31. Mai MFG­Stamm Vorstand
ab 1930, Pintli

Sa 4. Mai Michelstadt, DE Bernard Wasem Anmeldung:
EDFO bernard.wasem@gmx.ch

Mo 11. März - Fliegen in Spanien und Philippe Matter Planungssitzung: Dienstag,
So 15. April 19 Marokko Hansruedi Sutter 12. Februar, 1900, Pintli

Mi 17. April Pilotenhock Vorstand
1900, Pintli

Mi 8. Mai Generalversammlung Vorstand
2000, Pintli MFG Basel

Mi 5. Juni bis Normandie Toni Huwyler Anmeldung:
Sa 8. Juni 75 Jahre "D­Day" Jan Bürgi bernard.wasem@gmx.ch
Fr 28, Juni MFG­Stamm Vorstand
ab 1930, Pintli

Di 12. Februar Planung Reisen Marok­ Philippe Matter Detailplanung Marokko
1900, Pintli ko und Griechenland Hansruedi Sutter Grobplanung Griechenland

Veranstaltungen der MFG Basel
Terminkalender 2019

Di 19. Februar Garmin GTN 650 Raphael Cè
1900, Pintli für VFR­Piloten
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Datum, Zeit, Ort Thema Referent / Bemerkungen
Organisator

Sa 24. August bis Oberschleissheim bei Beat Hasler Anmeldung:
So 25. August München, EDNX bernard.wasem@gmx.ch

Fortsetzung von Seite 2: Terminkalender 2019

Sa 7. September Lüttich Jan Bürgi Anmeldung:
EBLG bernard.wasem@gmx.ch

Noch offen Ziellandekonkurrenz Toni Huwyler Anmeldung:
Bressaucourt geschaeftsstelle@mfgbasel.ch

Mo 9. September - Fliegen in Griechenland Philippe Matter Planungssitzung: Dienstag
So 13. Oktober Hansruedi Sutter 12. Februar, 2000, Pintli
Sa 26. Oktober Benefizflüge Roger Brenklé Alternativdatum:

Sa 2. November
Di 31. Dezember Silvesterflug Werner Herrman Anmeldung:

geschaeftsstelle@mfgbasel.ch

MFG intern
Event­Crew ­ was ist denn das?

Viele von euch haben in den letzten Monaten
von der „Event-Crew“ gehört oder gelesen, und
viele haben sich gewundert, was das ist und
woher es kommt.

Die Event-Crew ist eine Handvoll MFG Mitglieder
(aktiv und passiv), die ihre Zeit und Erfahrung
einbringen, um das fliegerische Jahresprogramm
der MFG zu organisieren.

Warum braucht’s denn das plötzlich?

Die Idee für die Event-Crew wurde im letzten Jahr
geboren, als sich der Vorstand mit dem Table
Ronde Team austauschte. Der Wunsch bestand,
nicht nur einen Teil vom fliegerischen
Jahresprogramm durch den Table Ronde zu
organisieren, sondern das ganze Jahresprogramm
koordiniert und terminlich gut abgestimmt zu
organisieren. Zu diesem Zweck wurde im
Spätsommer eine Umfrage unter den MFG
Mitgliedern durchgeführt, die die Schwerpunkte
des Jahresprogramms hervorgebracht hat. Der
Vorstand hat anschliessend das Jahresprogramm
festgelegt und einem „erweiterten Table Ronde“
die Organisation dieser Events übertragen. Diese
Gelegenheit nutzte man auch, um den etwas
unbedeutenden Namen Table Ronde näher an

die eigentliche Aktivität zu führen und so
entstand „Event Crew – the chosen few to
organize flying events“. Zu den Events gehören
alle MFG Ausflüge ab Basel, die Ferienflüge im
Süden, die Benefiz Flüge, die Teilnahme an den
Dittinger Flugtagen, Fly-ins (z.B. Normandie) und
Flugwettbewerbe. Das fliegerische Programm für
das Jahr 2019 beinhaltet viele interessante Events
und hat bestimmt für jeden Geschmack etwas
dabei. Die Organisatoren treffen sich regelmässig
und tauschen sich aus, um die Events interessant
und sicher zu gestalten. Zur Event-Crew gehören
zurzeit Jan Bürgi, Beat Hasler, Niggi Moor, Roger
Brencklé, Roger Gander, Hansruedi Sutter, Philippe
Matter und der Schreibende.

Für Ideen zu fliegerischen Events oder neue Crew
Members sind wir jederzeit empfänglich. Ich hoffe,
viele von euch bei den Events zu treffen.

Bernard Wasem
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Die Event­Crew organisiert folgende
Flyouts 2019

Marokko:
Die HB-PRM geht für 6 Wochen auf Reisen. Eine Crew fliegt
am 11.03.19 nach Marrakesch. Die nächste Crew über-
nimmt den Flieger eine Woche später in Marrakesch und
macht Inlandflüge, usw. Die letzte Crew fliegt ab Marra-

kesch wieder nach Basel. DIE Gelegenheit, um in Afrika zu fliegen!

Planungsmeeting: Di 12.02.19,
1900 Uhr, Pintli
philippe.matter@promarula.ch,
hans-rudolf.sutter@bluewin.ch

Ausgebucht!

Michelstadt:
Ein einfacher 1.5 Std-Tagesausflug zum Auftakt der lokalen
Flugsaison in die attraktive Kleinstadt Michelstadt, südlich
von Frankfurt. Die architektonisch einmalige Stadtmitte
lädt zum flanieren und genüsslichen Essen ein.

Tagesausflug Sa 04. Mai 2019.
Total ca. 3 Std. Flugzeit

Info: janbuergi@bluewin.ch
Anm: bernard.wasem@gmx.ch

Pamplona:
Der traditionelle Auffahrtsausflug führt uns von Basel über
Toulouse (1 Übernachtung) in die Stadt der Stierkämpfe,
Pamplona. Als Rastplatz des legendären Jakobswegs hat
die Stadt neben gutem Wein auch viele kulturelle High-

lights zu bieten. Der Rückweg führt entlang der Atlantikküste nach La
Rochelle (1 Übernachtung) und wieder zurück nach Basel.

5 Tage vom 29. Mai bis 02. Juni
2019. Total ca. 11 Std. Flugzeit.

Info / Anm:
bernard.wasem@gmx.ch

Normandie:
75 Jahre D-Day, Invasion an der Normandie, zahlreiche
Anlässe u.a. Formation mit 30 DC-3, Massenfallschirmab-
sprung, viele Museen und Originalschauplätze.
Wir fliegen nach Flers. Von dort Etappen mit Mietwagen
und Flugzeug..

4 Tage vom 5. bis 8. Juni 2019.

Info / Anm:
toni.huwyler@ebmnet.ch

München / Oberschleissheim:
Der Ausflug führt uns am Bodensee entlang in den Mün-
chner Luftraum. Nördlich der Stadt München liegt unser
Ziel Oberschleissheim, welche das Deutsche Flugwerft-
Museum beheimatet. Eine Übernachtung in München wird

mit Sicherheit interessante kulinarische Leckerbissen und Braukunst ermögli-
chen.

2 Tage vom 24. bis 25. August
2019. Total ca. 3 Std. Flugzeit.

Info: b.hasler@emco.ch
Anm: bernard.wasem@gmx.ch

Lüttich:
Der Flug führt uns über Luxemburg in den anspruchsvol-
len belgischen Luftraum in die Stadt an der Mass, Lüttich.
Lüttich ist als kommerzielles Zentrum in Belgien bekannt,
hat aber kulturell auch viel zu bieten, zum Beispiel die

bekannte Bartholomäus-Stiftskirche. Die Küche ist durch die industrielle Ver-
gangenheit der Stadt geprägt.

Tagesausflug Sa 7. Sept. 2019.
Total ca. 3.5 Std. Flugzeit.

Info / Anm:
bernard.wasem@gmx.ch

Griechenland:
EDie HB-PRM geht wieder für 6 Wochen auf Reisen. Eine
Crew fliegt am 09.09.19 nach Megara (nahe Athen). Die
nächste Crew übernimmt den Flieger eine Woche später
für ihre eigenen Flüge in der Umgebung, usw. Die letzte

Crew fliegt zurück nach Basel.

Planungsmeeting: Di 12.02.19,
2000 Uhr, Pintli
Info:
philippe.matter@promarula.ch,
hans-rudolf.sutter@bluewin.ch
Ausgebucht
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Am 7. Januar
2019 wurde
der Kaufvertrag
durch Toni und
Philippe unter-

zeichnet und ein paar Tage später auch
die Anzahlung geleistet.
Wir rechnen mit einer Lieferung etwa im
August dieses Jahres. Demnächst reist eine
Delegation nach Dijon-Darois, dem Stand-
ort von Robin, um wichtige Details mit
dem Hersteller zu besprechen.
Dann stehen viele Themen an wie Regis-

trierung, Ausbildung, Hangarierung etc.
und natürlich nicht zuletzt die Vorberei-

tung der Flugzeugtaufe!

Flotte
Die neue Robin ist bestellt!

Etwa so könnte sie aussehen

Voice

Für eure Language Proviciency Checks steht
Paul Senn gerne zur Verfügung.

Bitte nehmt direkt mit ihm Kontakt auf. Hier seine
Koordinaten:

Paul Senn, Flight Instructor
079 303 05 28
paul.f.senn@gmail.com

Air­to­Air Frequenzen
Die seit Jahren nicht ganz offizielle „Schnuri-
Frequenz“ von 123.45 MHz soll nun nach der
Umstellung auf die 8.33 kHz Rasterung definitiv
nicht mehr verwendet werden.

Neu stehen dafür folgende Frequenzen zur
Verfügung:

122.540, 122.555 und 130.430 MHz
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Redaktors Polemik

"Nun liebe Kinder, gebt fein acht, ich hab euch et-
was mitgebracht.... "so hat sich im letzten Jahrtau-
send der Sandmann im Dampffernsehen angekün-
digt. Auch er ein alter Flieger mit propellerbetrie-
benem Flugauto. Er sorgte immer für spannende
Geschichten mit Happy-end, resultierend in einem
tüüüüüfa/gsunda Schlaaaaf. Hoffentlich tritt genau
dies nicht ein wenn ich mich hier meinem Lieb-
lingsthema widme: CAPTAINCY!!

HALT!! HIERGEBLIEBEN!! Das geht uns alle an!

Den Anstoss zum Thema erhielt ich diese Woche
aus dem amerikanischen "Flying" Magazin. Dort
schildert ein Autor/Linienpilot seine Schlüsselge-
schichte in die Welt der Lüfte, den Moment als
der latente aber noch schlummernde Wunsch
zum Piloten ins Offene ausbrach.

(Erinnern sie sich an IHREN Schlüsselmoment?
Welcher den Entschluss gebar, sich in die Lüfte zu
erheben? Gerne würde ich diese Momente hier
veröffentlichen. Bem.d.Red.)

Als Mitarbeiter der TWA, welche auf dem konkur-
siten Friedhof der Geschichte gleich neben Pan
Am, Sabena und Swissair ruht, nutzte er seine
Freiflugtickets, um innert kürzester Zeit die wei-
testen Strecken abzufliegen. Ohne grossen Auf-
enthalt dort, da er ja wieder zur Arbeit musste.

Mit grossen Kulleraugen und heissen Ohren jettet
er also im Cockpit von New York nach Cairo. Lie-
bevoll wird er in die Crew integriert. Er nimmt so-
gar Platz auf dem rechten Sitz, staunt auf die
Wolken und die unendliche Weite hinab, ein
Traumtänzer, dessen Wunsch sich erfüllt hat.

Mit einem low pass über die Pyramiden und an-
schliessender Landung in einer komplett anderen
Kultur steigert sich sein Abenteuer in ein gewalti-
ges Finale. Natürlich hat er weder einen Plan
noch Geld, um die acht Stunden bis zum Rückflug
zu verbringen. Der altgediente Captain spürt die
Unsicherheit des Youngsters und bietet ihm einen
Platz im Crewbus zum Hotel an.

Das Eintauchen in das wuselige Geschehen nach
zwölf Stunden Flug, wunderlich gekleidete Gestal-
ten, Hupen, Tröten, dazwischen das Halali, äh, Ge-
schrei/Gesinge des Muezzins, völlige Absenz von
Verkehrsregeln und trotz allem die unversehrte

Ankunft im Hotel der Besatzung ermüden die
übervolle Seele des jungen Mannes.

Wieder spürt der altgediente Captain die Erschöp-
fung seines "Crewmitglieds". Die Augen, welche so
lange gefunkelt haben vor Begeisterung, sind trü-
be, die Lider schwer, der Habitus gebeugt. Der
Copilot will nicht drängen, fragt aber noch einmal
nach dem Plan des Jünglings. Der murmelt etwas
von "..auf die Besatzung warten für den Rückflug
in acht Stunden".

Die Benutzung einer kleinen Hütte am Pool für 50
Dollar liegt aber nicht drin. Seine Ersparnisse sind
klein, sein Reisehunger gross.

Der Captain verschwindet. Nach fünf Minuten
kommt er zurück mit einem Schlüssel und der
Anweisung, sich in einer dieser Hütten hinzulegen.

Den Protest erstickt er mit der Bemerkung:
"Look Sam, you are a bright young guy, and i fully
expect to see you in the left seat someday. When
you're there, i want you to remember this lesson:
Always, always take care of your crew, no matter
what!"

Den Rückflug absolviert der Jüngling mit einer an-
deren Besatzung. Heute ist er selber Airlinekapi-
tän. Doch die Begegnung und den Ratschlag sei-
nes Wohltäters hat er nie vergessen. Deshalb
macht er sich auf die Suche nach dem längst
pensionierten Captain. Und erhält von ihm ein
geistiges Erbe, mit welchem auch dieser wieder-
um von einem grossartigen Charakter beschenkt
worden war. Hier ist es:

"The golden rule, lifted to the flight levels:
- First: No matter what, you take care of your

crew.
- Next: You take care of your passengers.
- Then, you take care of your airplane.
- And finally, after all that's been done, you take

care of yourself. But if you've done the first
three, you will generally find yourself well
taken care of as well.

It's not the guarantee that you will be upgraded,
bonussed, your company surviving or flying the
most sexy airplane. Thats only noise. If this mat-
ters to you, you should find another business. We
are talking about being the pi-
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Fortsetzung von Seite 6: Das Wort zum Sonntag
lot who enjoys every day he or she is allowed to
grace God's deep blue sky, who counts legions of
friends scattered around the industry, whose cre-
wmembers rejoice when they see him on their
trip printouts. I am talking about being the pilot
who doesn't mind going to work, because it's not
work - it's home, it's being happy with who you
are!!"

Ich habe soeben diese wunderbaren golden rules
noch einmal still gelesen. Bleibt denn noch etwas

dazu zu sagen? Gilt er nicht für unser ganzes Le-
ben? Der Nukleus der Captaincy, übertragen auf
unser gesamtes Dasein.

Damit würde uns dieser weise Kapitän vielleicht
mit den Worten entlassen:

"Go and make your "crew and passenger's" day a
happy one."

Michael Imhof

Weiterbildung
Interne Kurse, Stand Januar 2019

Garmin GTN650
Tipps und Tricks im Umgang mit dem Garmin GTN 650.
Wie programmiere ich meine Flugroute, wie kann ich den Sinkflug vor-
bereiten? Diese und weitere Fragen beantworten wir allen VFR-Piloten
an diesem Kurs.

Dienstag, 19. Februar 2019
1900 Uhr, Pintli

Information, Präsentation:
raphi.ce94@gmail.com

SLPC
Ground Course als Einstieg oder Refresher mit Systemkenntnissen zum
fliegen mit Dieselmotor, FADEC und Single Lever Power Control.
Bedingung für das Difference Training auf die HB-CFN und später auf
Robin 401/155.

Dienstag, 26. Februar 2019
1900 Uhr, Pintli

Information, Präsentation:
toni.huwyler@ebmnet.ch

Meteo
Praxisnahe und professionelle Meteo-Flugvorbereitung als
Entscheidungsgrundlage.
Effiziente Benutzung elektronischer Tools.

Donnerstag, 28. März 2019
1900 Uhr, Pintli

Information, Präsentation:
up.wachendorf@bluewin.ch

NVFR
Schnupperflug, Refresher und Ausbildung im Nachsichtflug in
Zusammenarbeit mit der GVMP auf allen Flugzeugen.

In den Wintermonaten.

Information, Durchführung:
toni.huwyler@ebmnet.ch

EASA Training Flights
Terminvereinbarung und Information direkt bei unseren Fluglehrern.

toni.huwyler@ebmnet.ch
mischa.imhof@bluewin.ch
michael.schumacher@
inbox.com
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Weiterbildung
Sicher über die Kreten

«Im Winter sind die Berge höher» So lautet ei­
ne alte Fliegerweisheit. Ein Kretenüberflug
kann ohne deren Berücksichtigung zu einem
gefährlichen Unterfangen werden.
Hohe Temperaturen, etwa im Sommer, wirken
sich auf die Flugleistungen aus: Diese werden er-
heblich eingeschränkt. Bei kühlen Temperaturen
ist dies nicht der Fall. Aber immer wenn die Tem-

peraturen von den Standardwerten abweichen,
entstehen Differenzen zwischen den angezeigten
Höhenangaben und der tatsächlichen Höhe.

Korrekte Höhenmesseranzeige?
Bei einer Höhenzunahme von 5500 Metern redu-
ziert sich in der Erdatmosphäre der Luftdruck je-
weils um die Hälfte. Bei einem angenommenen
Druck auf Meereshöhe von 1000 hPa beträgt die-
ser auf 5500 m noch 500hPa und auf 11 000 m
noch 250 hPa. Diese «Höhen» werden als Druck-
flächen bezeichnet. Berücksichtigt wird bei die-
sem Beispiel nur die Temperatur bei einem
konstanten Luftdruck. Es handelt sich also nicht
um die Dichtehöhe, welche die Flugleistungen
beeinträchtigt, sondern um die entstehenden Pro-
bleme mit der Höhenmesseranzeige.

Temperatur entscheidend
Kalte Luft ist dichter als warme Luft. Bezogen auf
die Druckflächen bedeutet dies, dass sich deren
Höhe mit der Temperatur verändert. Der Höhen-
messer im Flugzeug ist jedoch nicht in der Lage,
auf die Temperatur zu reagieren, und so entste-

hen Differenzen zwischen der angezeigten und
der wirklichen Flughöhe. Diese Differenz beträgt
pro 10° Abweichung von der Standardtemperatur
vier Prozent der Höhe, und zwar minus bei kalter,
und plus bei warmer Luft.

Tiefer als angezeigt
Der Höhenmesser ist nach den Standardwerten

der Atmosphäre
konstruiert (15° C
auf Meereshöhe
und 2° C Tempe-
raturabnahme
pro 1000 ft).
Angenommen,
ein Flugzeug
fliegt auf einer
angezeigten Hö-
he von 12 500 ft
auf das Jungfrau-
joch zu, so könn-
te dieses
überquert wer-
den, da die wah-
re Höhe der
angezeigten Hö-
he entspricht. Die
Standardtempe-

ratur auf dem Jungfraujoch beträgt etwa –7° C. Ei-
ne Temperatur von –22° ist in dieser Höhe im
Winter fast normal. In diesem Beispiel entsteht ei-
ne Differenz von –15° zur Standardatmosphäre.
Dies bedeutet, dass sich das Flugzeug nicht auf
der angezeigten Höhe von 12 500 ft, sondern auf
der wahren Höhe von 11 750 ft befindet, errech-
net aus der Formel: Höhe minus 4 Prozent pro
10° Abweichung (12 500 ft minus 6 Prozent). Ein-
facher Schluss aus dieser Rechnung: Ein Überflug
über das Jungfraujoch ist auf dieser Höhe nicht
mehr möglich, obwohl die am Höhenmesser an-
gezeigte Höhe 12 500 ft beträgt!

Mit Weisheit geniessen
Wir haben es im Winter also nicht mit Leistungs-
problemen zu tun. Aber in Bezug zur angezeigten
Höhe ergeben sich Differenzen, die gefährlich
werden können, wenn sich der Pilot dieser Pro-
blematik nicht bewusst ist. Die Weisheit «Im Win-
ter sind die Berge höher» sollte sich also jeder
Pilot im Gedächtnis einprägen. Denn Alpenflüge
im Winter bei schönem Wetter gehören zum
Schönsten, was man als Pilot erleben kann.
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Ueli Müller
Brief aus Down Under

Liebe MFG Piloten

Nun ist es bereits ein Jahr, dass
wir uns verabschiedet haben. Wir
sind sehr glücklich und bereuen
die Veränderung nicht. Kurz vor
Weihnachten sind wir auf die Insel
Elcho (Ortschaft Galiwinku) umge-
zogen und betreuen nun zusam-
men mit einem anderen

Schweizer Pärchen diesen Aussenposten.

Michaela arbeitet im Buchungsbüro und wir zwei
Piloten fliegen die hier stationierte Airvan GA-8
abwechslungsweise 3 Tage die Woche. Das reicht
auch - die Tage sind heiss, anstrengend und lang.
Den Rest der Arbeitswoche sind wir im Büro ein-
geteilt, geniessen die Klimaanlage und kämpfen
uns im Papierkrieg von Sieg zu Sieg. Der Papierauf-
wand zum Fliegen hier in Australien ist riesig!

Das Fliegen macht mir enorm Spass und ich bin
auch sehr glücklich mit dem Flugzeug. Die GA-8 ist
als Zwischenstück zwischen einer C206 und der
Caravan konzipiert. Sehr einfach und robust ge-
baut - bestimmt keine Schönheit, aber sie fliegt
sich erstaunlich angenehm und gutmütig. Die Zu-
ladung und Konfigurationsmöglichkeiten sind
enorm - ich staune immer wieder, was da alles
rein passt!

Die C206 bin ich während der Ausbildung viel ge-
flogen. Ich kenne niemanden, der die 206 nicht
mag! Wir hatten die Version mit STOL Kit (Vortex
Generatoren und 40° Flaps) und Cargo Pod. 40kt
approach speed sind schon sehr beeindruckend!

Bis jetzt bin ich positiv überrascht von der MAF als
Organisation. Manuals und Procedures sind sehr
solide und durchdacht, die Flugzeuge in einwand-

freiem Zustand und vorbildlich gewartet. Das
Ganze macht mir einen erstaunlich professionel-
len Eindruck. Der Flugdienst als Hilfsorganisation
für die sehr abgelegenen Gebiete hier in Arnhem

Land macht absolut Sinn. Mangels Wirtschaftlich-
keit sind diese Destinationen für andere Anbieter
kaum interessant.

Von Daniel höre ich ab und zu, was so läuft in der
MFG und natürlich lese ich auch weiterhin die
MFG-News. Toll, dass es mit dem neuen Flugzeug
klappt! Ich glaube ihr habt da eine sehr gute Wahl
getroffen mit der Robin. Wer weiss, vielleicht darf
ich auch mal eine Runde drehen damit, wenn ich
das nächste mal in der Schweiz bin?

Ich schicke euch noch ein paar Bilder von hier.
Berge und Schnee kann ich zwar nicht bieten,
aber dafür tropische Wetterverhältnisse und das
Meer.

Ganz herzliche Grüsse von down-under

Ueli
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Top of Descent
Noch ein neues Flugzeug für die MFG

Diesmal ohne lange Evaluation sondern spontan.

Wer wird schon spontan angefragt, ob er sich ein
Flugzeug schenken lassen will? Wir hatten das
Glück, von unserem langjährigen Modellflug-Ka-
meraden Diego Hänzi angespitzt worden zu sein,
ob wir nicht auch an einer In-House-Flottenerwei-
terung interessiert seien. Anlass dazu gab die
"Home Base"-Suche eines wunderschönen Gross-
modells eines verstorbenen Modellbauers.

Das Prachtsstück wurde von Diego umgehend mit
allen Original-Dokumenten zum Vorbild und Mo-

dell ins Pintli transportiert. Kein einfaches Unter-
fangen bei einer Spannweite von anderthalb
Metern.

Nach kurzer Zwischen-Hangarierung im Büro wur-
de der Himmels–Jeep gestern mit vereinten Kräf-
ten und Unterstützung von Petra und Thomas
Emmerich an der Pintlidecke befestigt. Dort ist er
nun in einem «Descending Left Turn» zu bewun-
dern.

Vielen Dank an alle!
Toni Huwyler

Nachlese zum Artikel in den Dezember News
Aosta­Flug am 9. September 2018

In den Dezember-News war der Artikel über den
Tagesausflug nach Aosta abgedruckt.

Moritz Weber empfiehlt euch nun zusätzlich zum
Artikel eine Dia-Show über diesen Tag

Fotos: Gerry Marti
Arrangement: Lorena Weber (14 J.)
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Aktuelles aus der MFG Basel
Clubmeldungen
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Reservationen
Reservationen für fünf oder mehr aufeinander folgende Tage bedürfen gemäss unserem Be-
triebsregle-ment der Genehmigung durch den Vorstand; Anmeldungen sind an die Geschäftsstel-
le der MFG zu richten. Wenn Sie unter der Woche ein Flugzeug für zwei bis vier aufeinander fol-
gende Tage reservie-ren wollen, melden Sie dies bitte unbedingt ebenfalls unserer
Geschäftsstelle, damit sie die Wartungsarbeiten koordinieren kann.

Denken Sie daran: Wenn das Flugzeug Ihrer Wahl schon reserviert ist, können Sie eine Zweitre-
servation vornehmen: Sollte das Flugzeug doch wieder frei gegeben werden, wird man Sie be-
nachrichtigen.

Empfehlen Sie die MFG weiter!

Die MFG­Basel bietet vieles! Zum Beispiel:
• eine gut unterhaltene Flotte
• gemeinsame, mehrtägige Auslandflüge
• regelmässige Weiterbildung
• ein aktives Vereinsleben, etc.

Das wird auch andere Pilotinnen und Piloten interessieren.
Werben Sie daher für die MFG in Ihrem Bekanntenkreis! Für jedes neue Aktivmitglied
erhalten Sie bis Ende 2018 eine Fluggutschrift von CHF 100 !

Immer wieder interessante und erhellende Lektüre findet
ihr im folgenden Link zu den Präsentationen über Luftraum
und Safety Seminare des AeCS:

http://www.aeroclub.ch/weiterbildung/

Adressänderungen
Bitte melden Sie allfällige Adressänderungen (insbesondere auch Wechsel von
e-Mail-Adressen) unbedingt unserer Geschäftsstelle, Hansruedi Koch:
geschaeftsstelle@mfgbasel.ch
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Pauschale

Nach Einzahlung einer Pauschale fliegen Sie ab dem 1. April bis zum 31. März des Folgejahres alle
MFG-Flugzeuge zu unseren reduzierten Bonuspreisen. Die Einzahlung kann jederzeit (auch nach dem
1.4.) erfolgen, bereits ausgestellte Rechnungen können jedoch nachträglich nicht mehr angepasst
werden.

Mitgliederbeiträge 2018/19
Aktivmitglieder Fr. 150.– + Fr. 112.– für Mitgliedschaft Aeroclub
Aktive unter 25 Jahren Fr. 100.– + Fr. 112.– für Mitgliedschaft Aeroclub
Passivmitglieder Fr. 50.–
Einmalige Eintrittsgebühr für Aktivmitglieder: Fr. 150.–

MFG Flotte
Mietpreise, Reservationen
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